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Sechs Mühlviertler Mountainbiker bezwangen das
wilde Kirgistan
ROHRBACH. Was es heißt wenn sich das Wetter von
herrlichem Sonnenschein innerhalb weniger Stunden zu
einem Schneesturm auswächst erlebten sechs Mühlviertler
Mountainbiker in Kirgistan.

Die sechs Mühlviertler Mountainbiker Siegfried Paschinger aus
Rohrbach, Günter Böck aus Feldkirchen und die Waldinger
Peter Burgstaller, Günter Kaiser, Adrian Grenz und Erwin
Hammerschmid starteten zu einer Mountainbiketour durch das
wilde Kirgistan. Die Reise führte durch eines der schönsten
und auch unerschlossensten Länder der Erde. Mehr als 1000
Kilometer und tausende Höhenmeter legten die Mühlviertler
im Sattel sitzend zurück.

Schmale Schotterpisten, die teilweise nicht mehr von Autos
befahren werden können, warteten auf die Biker. Schon am
zweiten Tag stand eine anstrengende Tagestour mit 80
Kilometern, vielen Wildbachquerungen und 2.800 Höhenmeter
über den 3.805 Meter hohen Kegeti Pass auf dem Routenplan.
Die Straße auf diesen Pass ist seit 20 Jahren für Autos nicht
mehr geöffnet, die letzten Kilometer dieser Etappe waren
einem Hochgebirgspfad in den Alpen ähnlich und verlangten
den Bikern alles ab.

Die Tagesetappen führten über kilometerlange und kaum
endende Hochgebirgsebenen vorbei an Wildpferden und
Schafsherden. Höhepunkt der Reise war die Fahrt über den
knapp 4000 Meter hohen Tosor Pass, bei dieser Tagesetappe
wurden die Mühlviertler zusätzlich vom Schneefall überrascht.
„Wir hatten innerhalb weniger Stunden Sonne, Wind, Regen
und Schneefall – vier Jahreszeiten an einem Tag“, sagten die
geschafften Abenteurer nach der Tour. Bikern, Material und
dem Begleitfahrzeug wurde auf dieser grandiosen Tour alles
abverlangt. Für die sechs war die Reise durch das wilde
Kirgistan eine optimale Vorbereitung für noch anstehende
Radrennen der Saison.
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